
 
 
 

 
 
 
 

 

 
Basiswissen Projektentwicklung  

Intensiv-Workshop für Regionalstellen  
 
 

Ohne professionelle Projektentwicklung lassen sich die Potentiale in der Struk-
turpolitik nicht oder nur eher zufällig nutzen. In diesem Feld liegen zentrale An-
satzpunkte, für die Regionalstellen wichtige Impulsgeberinnen sein können. Er-
neut nutzt das ZFBT die langjährigen Erfahrung des Essener Weiterbildungsin-
stituts Haus der Technik e.V. (HdT) in diesem Thema und mit ihrem Referenten 
und bietet einen dreitätigen Intensiv-Workshop in Zusammenarbeit mit dem 
HdT an.  

 

 

Der Workshop gliedert sich in zwei Teile, einem zweitätigen Block zur Grund-
legung und einem eintägigen Block zur Vertiefung und zum Austausch der bis-
herigen Erfahrungen. 
 
Zweitägiger Block   Dienstag, 20. und Mittwoch, 21. April 2004 

• Kriterien eines „ordentlichen“ Projektes 
• Die Phasen eines Projektes 
• Projektentwicklung : Von der Projektidee zum „Projektverkauf“ 
• Die Entscheidungsgremien in Politik, Verwaltung, Wirtschaft und ande-

ren potentiellen ProjektträgerInnen 
• ProjektträgerInnen von Ihnen selbst, Ihrer Idee und dem Projektziel über-

zeugen 
• Professionelle Darstellung eines Projektes unter 4-Augen (mit Übungen) 
• Präsentation vor potentiellen ProjektträgerInnen (mit Übungen ) 
• Abstimmung des weiteren Trainingsbedarfs und der Interessensschwer-

punkte für den späteren eintägigen Block 
• Workshop „Referenzprojekte“ oder anderes Thema nach Absprache mit 

den Teilnehmerinnen 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Eintägiger Block                    Freitag, 1. Oktober 2004  

 

• Erfahrungsaustausch aus der Praxis erfolgreicher Projektentwicklung 
• Training der im ersten Block abgestimmten weiteren Inhalte zur Projekt-

entwicklung 
• Erstellen einer „Musterpräsentation“ zur Projektentwicklung 

 
 
Referent   Dr. Rolf Hillemacher, Hillemacher Consulting, Aachen  

Dr. rer. pol. Ralf Hillemacher ist selbstständiger Projektmanagement-Consultant und Inhaber 
von Hillemacher Consulting. Er hat einen Lehrauftrag für Projektmanagement an der FH Lud-
wighafen, ist Assessor der GPM Gesellschaft für Projektmanagement e.V., Aufsichtsrats- vorsit-
zender der FirstAttribute AG, Autor von „Die Projekt-Pyramide“ und für Tagungen und Kon-
gresse ein gefragter Referent. 

Gruppengröße    10 – 15 Teilnehmerinnen 
Termine               Dienstag, 20. und Mittwoch, 21. April 2004 
            Freitag, 1. Oktober 2004 

Anmeldeschluss   2. April 2004, Anmeldung bitte per email oder Fax 
Seminarzeiten      10.00 – 17.00 Uhr 
Ort    DIEZE, Erinstraße 6, 44575 Castrop-Rauxel 
Auskünfte   Petra Kersting 02305 / 9 21 50 18,  email kersting@zfbt.de 
   Iris Eisenstein 02305 / 9 21 50 10,  email eisenstein@zfbt.de 
 
Teilnahmegebühr    54,-  €  
 

Die Veranstaltung wird durch Mittel des Ministeriums für Frauen, Jugend, Familie und Gesundheit des Landes 
Nordrhein-Westfalen und der Europäischen Union gefördert. 

 

 

 

 
  

 
Zentrum Frau in Beruf und Technik 
 
Erinstraße 6, 44575 Castrop-Rauxel 
Telefon  02305/9 21 50-10 
Telefax  02305/9 21 50-49 
e-mail: zfbt@zfbt.de 
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